
 

08. Spetember: Führung im Museum Cerni in Bern, Museum für Inuit-Kunst 

 
In einer überaus spannenden und informativen Führung durch das Ehepaar Cerni erhalten wir Einblick in 
die zeitgenössische Kunst aus dem hohen Norden.  
 

 
 
Beschreibung auf der Webseite: 
Das Museum Cerny ist Heimat einer der umfassendsten Sammlungen zeitgenössischer Kunst aus dem 
hohen Norden. Die Sammlungen aus den zirkumpolaren Regionen sind insofern einzigartig, als dass sie 
Werke von beiden Seiten der Beringstrasse umfassen. 
Stein, Geweih, Walknochen, Walrosshauer, Mammutstosszähne, Horn von Moschusochsen, Leder und 
Federn sind typische, traditionell verwendete Materialien. Heute gehören auch digitale Medien und 
Performances dazu.  
 
Die Exponate wecken das Interesse an den Bewohnern der polarnahen Regionen, ihren Lebensweisen und 
ihren Kulturen. Damit leistet die Kunst einen Beitrag zur Erhaltung der Kulturen und wird zu einem 
völkerverbindenden Element. 
Ein Teil der Werke thematisiert jedoch auch die im Polarkreis fühlbare hohe Umweltbelastung und lässt die 
globalen Zusammenhänge erkennen. Dies sensibilisiert für umweltschonende Massnahmen, die auch 
künftigen Generationen zugute kommen.  
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